
geschichtliches

der andere Zivildienst

GEDENKDIENST
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Stellenübersicht

Amsterdam
Anne Frank Stichting

Oswiencim
Int.Jugendbegegnungsstätte

Auschwitz
Berlin

Anne Frank Zentrum
Brüssel

Fondation Auschitz
Buenes Aires

Fundacion Memoria dei Holocausto
BUdapest

Ungarische Auschwitz Stiftung
Jerusalem

YadVashem
Kiev

Jüdischer Rat der Ukraine
London

Spiro Institute
Moskau

Wissenschaftliches Zentrum
"Holocaust"
NewYork

Leo Baeck Institute
Prag

Theresienstädter Initative
Paris

Centre de Documentation
Juive Contemporaine

Tel Aviv
Anita Mueller Cohen Eltemheim

Terezin
Gedenkstätte Theresienstadt

Vilnius
Jüdisches Museum

Warschau
Jüdisches Historisches Institut

Westerbork
Herrinneringscentrum

Kamp Westerbork
Washington

US Holocaust Memorial Museum
Wien
ESRA

Darüber hinaus hat sich GEDENK·
DIENST zum Ziel gesetzt, an der
Entstehung eineroffenen Gesprächs
und Gedächtniskultur für das Anden
ken an die Opfer der nationalsoziali
stischen Gewaltherrschaft in Öster
reich mitzuwirken. Der Verein will so
bei österreichischen Jugendlichen
das Engagement gegen Antisemitis
mus, Rassismus und Ausländerfeind
lichkeit, sowie für die Achtung der
Menschenrechte in Österreich stär
ken.

GEDENKDIIENST setzt sich mit dem
Holocaust und der Rolle Österreichs
während der Zeit des Nationalsozia
lismus auseinander. Eine der Haupt
aufgaben des Vereins besteht darin,
österreichische Zivildienstpflichtige
an ausländische Holocaustgedenk
stätten zu entsenden. Dadurch wird
den Gedenkstätten einerseits eine
kostenlose Arbeitskraft zur Verfügung
gestellt, andererseits dient der Dienst
dazu, daß Jugendliche sich intensi
ver mit den Geschehnissen des Ho
locaust auseinandersetzen. Derzeit
gibt es 19 Stellen, darunter New York,
Jerusalem, Moskau, Prag oder Bu
dapest. Der Dienst dauert 14 Mona
te und wird finanziell vom Innenmini
sterium unterstützt.

Seit wenigen Tagen hat der Verein GEDENKDIENST sein "Vereinslokal"
im Zivildienstreferat der TU Graz. Jeden Montag um 20 Uhr 30 trifft sich
die Grazer Regionalgruppe, um Neuinteressenten zu informieren, über
Bücher und Filme zu diskutieren, oder Projekte vorzubereiten. Alle zi
vildienstpflichtigen Studenten sind herzlich eingeladen, bei einem die
ser Treffen vorbeizuschauen.

Wer GEDENKDIENST noch nicht
kennt, dem möchten wir den Verein
und seine Ziele kurz vorstellen:

Wenn ihr weitere Infos zur Regional
gruppe Graz von GEDENKDIENST
wollt, dann gibt es folgende Möglich
keiten:
E-mail:

1!
gedenkdienst@htu.tu-graz.ac.at

17':.HTel.: (Montag von 18-21 Uhr)\IJ 0316/8735108
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